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5 5

24

9

9

23

Bessere Aufklärung über die vielfältigen 

Wirkungsfelder im Pflegeberuf 

(z. B. medizinische/ technische Ausrichtungen)

59

5

105
Abbau von geschlechterspezifischen Vorurteilen 

in der Öffentlichkeit
10

Gezielte Ausbildungskampagnen 

für männliche Bewerber

19

23

57

14

95032

3324
Vermehrte Einbindung von 

institutionellen Berufsberatungen

51855
Gezielte Hospitations- und Infoangebote 

für männliche Schulabgänger

Trifft zu Trifft eher zu Trifft nicht zuTrifft teilweise zu Trifft eher nicht zu
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DKI-Frage des Monats

Mai



DKI-Frage des Monats

April

6

41

68

16

Frühere Rückgewinnung von 

Personal z. B. aus der Elternzeit

6

52

3

55 35

Abbau von Dokumentation 

und Administration
32

32

3

10

Ausbau der Aus- und Weiterbildungskapazitäten

3

Höhere Vergütung

164819

61

16Reduktion der Teilzeitquote

41

3

53
Ausweitung der Flexibilisierung 

von Teilzeitmodellen

23

6

3

35

Rekrutierung von Personal 

aus dem Ausland (inkl. Ausbildung)

4216

80

3

10

45

69

29
Rückgewinnung von ausgebildeten Pflegekräften, 

die in anderen Branchen arbeiten

45

23

Sonstiges*

Schaffung altersgerechter Arbeitsplätze

25Schaffung familienorientierter Arbeitsplätze

3

20

Sehr gut geeignet

Gut geeignet

Weniger gut geeignet

Gar nicht gut geeignet
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*z. B. wurden Wertschätzung und 

zugewandte Führungskräfte genannt



DKI-Frage des Monats

März

Nein

26

Ja

74

Sind Sie der Meinung, dass der Umfang des 

ĂRettungsschirmsñ im Rahmen der Corona-Pandemie für 

Krankenhäuser durch das BMG angemessen gewählt wurde?
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Ja
27

Nein

73

Die Grenzen, 

durch 

die sich 

anspruchsberechtigte 

Kliniken ergeben, 

sind sinnvoll 

gesetzt.

Eine Verlängerung 

bis zum

11. April 2021

ist ausreichend.

Sind Sie der Meinung, dass die geplante Verlängerung des 

zweiten ĂRettungsschirmsñim Rahmen der Corona-Pandemie 

für Krankenhäuser durch das BMG ausreicht, um diese 

weiterhin angemessen zu unterstützen?



DKI-Frage des Monats

Februar



DKI-Frage des Monats

Januar

Å

Å

Å

Å
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17%

50%

33%
Die Maßnahmen werden definitiv nicht zur 

Entlastung der Krankenhäuser beitragen können.

Die Maßnahmen könnten eine Entlastung für 

die Krankenhäuser bewirken.

Die Maßnahmen können nicht zur Entlastung 

beitragen, aber eine weitere Verschlechterung/

Belastung verhindern.

DKI-Frage des Monats

Dezember



DKI-Frage des Monats

November 2020



DKI-Frage des Monats

Oktober

Ja

Nein



DKI-Frage des Monats

September

53%

100%

80%

Die vorgesehene Höhe der
Fördermittel ist angemessen.

Guter Einstieg, aber Investitionen in
Krankenhaus-IT müssen verstetigt

werden.

Das Vergabeverfahren für die
Verteilung der Mittel ist zu

bürokratisch.

Wie bewerten Sie die vorgesehenen Regelungen 
im Entwurf des Krankenhauszukunftsgesetzes?
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DKI-Frage des Monats

Juli

Ja

Nein



DKI-Frage des Monats

Juni

Ja

Nein



DKI-Frage des Monats

Mai

Ja

Nein



DKI-Frage des Monats

April

Ja

Nein



DKI-Frage des Monats

März

Ja

Nein



DKI-Frage des Monats

Februar

Ja

Nein



DKI-Frage des Monats

Januar

Ja

Nein

Weiß nicht



DKI-Frage des Monats

November

Ja

Nein

Weiß nicht



DKI-Frage des Monats

Oktober

Gemäß Ersatzvornahme der Pflegepersonaluntergrenzen-Verordnung
plant das Bundesministerium für Gesundheit eine Ausweitung der Untergrenzen

auf die Herzchirurgie, Neurologie, StrokeUnits und die 
Neurologische Frührehabilitation.



DKI-Frage des Monats

September

Um die Versorgung von Menschen in medizinischen Notfällen zu verbessern, hat 
Bundesgesundheitsminister Jens Spahn einen Entwurf für ein Gesetz zur Reform 
der Notfallversorgung entwickelt. Darin sollen die Rettungsdienste der Länder 

mit den ärztlichen Bereitschaftsdiensten und den Notfallambulanzen der 
Krankenhäuser künftig eng zusammenarbeiten.

Patienten werden schneller 
in die richtige 

Versorgungsebene 
vermittelt

75%

Ich möchte selbst 
entscheiden, wen ich 
im Notfall aufsuche

18%

Ich weiß nicht
0%

Unter den Telefonnummern 112 oder 116117 sollen demnächst die Gemeinsamen 
Notfallleitstellen erreicht werden, die nach einer telefonischen qualifizierten 

Ersteinschätzung eine Verteilung der Patienten in medizinischen Notsituationen 
übernehmen. 

Wie ist Ih
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DKI-Frage des Monats

August

In der Diskussion um die sogenannte Bertelsmann-Studie wird gefordert, kleine 
Krankenhäuser zu schließen, um die Qualität der Krankenversorgung zu steigern. 

37

28

20
14
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Glauben Sie, dass durch eine generelle Schließung der Krankenhäuser mit 
weniger als 300 Betten die Qualität der Krankenversorgung verbessert wird? 

(Angaben in %)

Stimme überhaupt nicht zu Stimme nicht zu Stimme zu Stimme voll zu



DKI-Frage des Monats

Juli

Laut Referentenentwurf des Bundesministeriums für Gesundheit für das Digitale 
Versorgungsgesetz (DVG) sollen gesetzlich Versicherte künftig bei Nachweis 

positiver Versorgungseffekte einen Leistungsanspruch auf digitale 
Gesundheitswendungen haben, z.B. "Gesundheits-Apps".

Ja70%

Nein19%

Weiß nicht
11%

Würden Sie es befürworten, wenn digitale Gesundheitsanwendungen 
bei nachgewiesenem Nutzen erstattungsfähig durch die gesetzlichen 

Kassen sind?
(Angaben in %)
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DKI-Frage des Monats

Juni

Gesundheitsminister Spahn setzt mit der Akademisierung der 
Hebammenausbildung nicht nur ein Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag, 

sondern auch eine EU-Richtlinie um, nach der die Ausbildung für das 
Berufsfeld bis zum 18. Januar 2020 reformiert sein muss. 

Wie ist Ihre Meinung zum dualen Studium für Hebammen und 
Entbindungspfleger?

bisherige 
Ausbildung 

ausreichend46%

keine 
Meinung 

12%

notwendige 
Entwicklung42%

MeinungzurAkademisierungder Hebammenausbildung
(Angabenin %)
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DKI-Frage des Monats

Mai

Bundesgesundheitsminister Spahn will die Ausbildung zum 
Anästhesietechnischen Assistenten (ATA) und zum Operationstechnischen 

Assistenten (OTA) reformieren.
Befürworten Sie eine bundesweit einheitliche, staatlich anerkannte Ausbildung 

für diese beiden Berufe?



DKI-Frage des Monats

April

Laut Koalitionsvertrag wollen die Koalitionäre die Unabhängigkeit der 
Medizinischen Dienste der Krankenversicherung (MDK) gewährleisten. Würden 
Sie es befürworten, einen krankenkassenunabhängigen Medizinischen Dienst 

bzw. eine kassenunabhängige Prüfinstanz zu schaffen?

Ja
85,0%

Nein
15,0%

Befürwortung der Unabhängigkeit der MDK
(Angaben in %)
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DKI-Frage des Monats

März

Laut Pflegepersonal-Stärkungsgesetz sollen die Pflegekosten aus den DRGs 
ausgegliedert und zusätzliche Pflegestellen vollständig refinanziert werden. 

Sind Sie der Auffassung, dass sich dadurch die wirtschaftliche und personelle 
Situation der Krankenhäuser verbessert?

40

17

27

48

19

26

14
9

Verbesserte wirtschaftliche Situation Verbesserte personelle Ausstattung
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Auswirkungen der Ausgliederung der Pflegekosten aus den DRGs?
(Angaben in %)

Stimme gar nicht zu Stimme eher nicht zu Stimme eher zu Stimme voll zu



DKI-Frage des Monats

Februar

Wie stark ist der Organisationsaufwand aufgrund der Umsetzung der 
Pflegepersonaluntergrenzen in Ihrem Haus angestiegen? Wie stark der 

zusätzliche Dokumentationsaufwand?
(Angaben in %)

48,2 46,2

37
30,8

0

7,77,4 7,7

Organisationsaufwand Zusätzlicher Dokumentationsaufwand
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Sehr deutlich gestiegen Deutlich gestiegen Leicht gestiegen Etwa gleich geblieben



Die Teilnehmer der DKI-Frage des Monats Dezember/Januar nannten

mehrheitlich fünf zentrale Herausforderungen für das Gesundheitswesen im

Jahr 2019:

¶ Fachkräftemangel (Pflege und Ärztlicher Dienst)

¶ Pflegepersonalstärkungsgesetz (Pflegepersonaluntergrenzen)

¶ Finanzierung (Personalkostensteigerungen, Tarifstrukturen)

¶ Gestaltung der Notfallversorgung

¶ Digitalisierung

DKI-Frage des Monats

Dezember/Januar



DKI-Frage des Monats

November

Stehen Ihnen immer ausreichend Bewerber für Stellen im 
Pflegedienst zur Verfügung und wo ist Ihr Krankenhaus 

angesiedelt?



DKI-Frage des Monats

Oktober Was müsste sich Ihrer Meinung ändern, damit Teilzeitkräfte 
in der Pflege ihr Stundenkontingent erhöhen?

(Angaben in %)

6

12

3

6

6

3

3

3

29

21

30

24

21

15

11

9

9

6

32

36

45

26

52

38

40

32

31

31

32

30

21

44

27

44

46

56

60

63

Mehr Unterstützung bei Pflege von Angehörigen

Mehr freie Tage am Stück

Mehr Entfaltungsmöglichkeiten / Abwechslung bei der Tätigkeit

Finanzielle Anreize

Verbesserung des Arbeitsklimas / der Arbeitsatmosphäre

Mehr Kinderbetreuungsmöglichkeiten

 Arbeitsbedingungen, die auch älteren Arbeitnehmern gerecht
werden

 Reduktion der Belastung / des Stresses

Bessere Planbarkeit der freien Zeit

Verlässliche / geregelte Arbeitszeiten

stimme gar nicht zu stimme eher nicht zu

stimme eher zu stimme voll und ganz zu
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DKI-Frage des Monats

September

Im Rahmen des Krankenhausstrukturfonds werden bestimmte Vorhaben von 
Krankenhäusern durch staatliche Mittel gesondert gefördert. Nach dem Entwurf 

des Pflegepersonal-Stärkungsgesetzes soll künftig auch die Schaffung/ 
Erweiterung der Ausbildungskapazitäten in Krankenhäusern gefördert werden. 

Halten Sie diese gesetzliche Neuregelung für sinnvoll?

© Deutsches Krankenhausinstitut

ja
96%

nein
4%



DKI-Frage des Monats

August

Inwieweit hat der Rahmenvertrag Entlassmanagement zur Verbesserung der 

Zusammenarbeit zwischen Krankenhaus und Kranken-/Pflegekassen beigetragen?

© Deutsches Krankenhausinstitut

gar nicht
39 %

wenig
56 %

sehr
6 % 



DKI-Frage des Monats

Juli

Wie sind die Reaktionen Ihrer Patienten und Mitarbeiter auf die 
Veränderungen durch die Europäische Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)?

54%

13%

46%

17%

13%

4%

Die Mitarbeiter reagieren zum Teil gereizt auf die neuen Regelungen.

Die Mitarbeiter befürworten die neuen Vorgaben in der
Datenschutzverordnung und akzeptieren auch die neuen Regelungen im

Krankenhaus.

Die Patienten nehmen die neuen Datenschutzvorgaben kaum zur Kenntnis.

Die Patienten reagieren zum Teil gereizt auf die neuen Regelungen.

Die Patienten befürworten die neuen Vorgaben in der
Datenschutzverordnung und akzeptieren auch die neuen Regelungen im

Krankenhaus.

Weiß nicht.

© Deutsches Krankenhausinstitut



DKI-Frage des Monats

Juni

Sind Fernbehandlungen in Krankenhäusern eine sinnvolle Option?



DKI-Frage des Monats

Mai



DKI-Frage des Monats

April



DKI-Frage des Monats

März

Nein
34 %

Teilweise
32 %

Ja
34 %
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Gemäß Koalitionsvertrag sollen die Pflegepersonalkosten künftig unabhängig von 

den Fallpauschalen vergütet werden. Glauben Sie, dass dadurch die 

Pflegepersonalausstattung im Krankenhaus mittelfristig nachhaltig verbessert wird?



DKI-Frage des Monats

Februar



DKI-Frage des Monats

Januar

Ist die Versorgung von (werdenden) Müttern durch Hebammen aus Ihrer Sicht 
langfristig gewährleistet?

Welche Veränderungen erwarten Sie langfristig im Hinblick auf die 

Versorgungssituation werdender Mütter?

Längere 

Anfahrtswege zur 

Entbindung

Zu wenig 

Hebammen in 

den Kreißsälen

Nicht ausreichend 

Hebammen für die 

häusliche Nachsorge



DKI-Frage des Monats

Dezember

Was würde passieren, wenn bei Ihnen in der Region die Krankenhäuser sich 
nicht mehr an der ambulanten Notfallversorgung beteiligten?


